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Fraktionsvorsitzender 

Einmal im Monat wird das Rathaus 

Spandau zum politischen Zentrum 

des Bezirks und zwar immer dann, 

wenn die Bezirksverordneten-

versammlung - kurz BVV -  

zusammentritt.  

Die WAS, werden sich jetzt sicherlich 

einige Leute fragen.  

Zu recht! Dieses Wortungeheuer 

bezeichnet jedoch nichts anderes als 

das Spandauer Bezirksparlament. 

Hier ringen aktuell 6 Fraktionen mit 

insgesamt 55 Bezirksverordneten 

um den besten Weg für unseren 

Bezirk. Ob Straßensanierungen, 

Baum-pflanzungen oder die Pflege 

von Parks, in der BVV beschäftigen 

wir uns immer mit den konkreten 

Problemen der Menschen vor Ort.  

Die SPD stellt dabei seit den Wahlen 

2016 die größte Fraktion und ist 

aktuell mit 21 ehrenamtlichen  

Mitgliedern die gestaltende 

politische Kraft im Bezirk. Vom 

Rentner bis zur Studentin, vom 

Angestellten bis zur Selbständigen, 

in unserer Fraktion sind alle 

gesellschaftlichen Schichten 

vertreten.  

Haben auch Sie ein bestimmtes 

Anliegen, wenden Sie sich gerne 

direkt an uns. Sie erreichen das 

Fraktionsbüro telefonisch unter 

030/90279 2407 oder per  E-Mail an 

info@spd-fraktion-spandau.de 

Weitere Informationen zu unserer 

Arbeit sowie Kontaktmöglichkeiten 

zu unseren Fraktionsmitgliedern 

können Sie zusätzlich unserer 

Homepage unter www.spd-fraktion

-spandau.de entnehmen.  

 

 

Bezirksverordnetenversammlung 

Was ist das eigentlich? 
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T ag für Tag quälen sich Massen an Berufspendler-

innen und –pendlern über völlig überfüllte Straßen 

ins Stadtzentrum. Gerade für die Bevölkerung im 

Spandauer Süden ist das eine immer größere Belastung. 

Das Verkehrsaufkommen in Gatow und Kladow steigt 

stetig. Zudem wächst die Anzahl an Pendlern aus dem 

Brandenburger Umland. Die aktuelle Infrastruktur kann 

mit dieser grundsätzlich positiven Entwicklung jedoch 

schon länger nicht mehr mithalten.  

Deshalb ist es gerade jetzt wichtig, dass wir zeitnah 

alternative Verkehrskonzepte vorantreiben und 

beispielsweise den öffentlichen Personennahverkehr 

massiv ausbauen. Wir fordern schon seit Jahren, dass 

die S-Bahn ins Havelland verlängert werden muss. Mit 

diesem neuen Angebot würde man gerade im 

Berufsverkehr das Verkehrsaufkommen über die 

Heerstraße entlasten. Das wäre für uns alle ein großer 

Gewinn. Nach langem Kampf hat nun auch endlich die 

Brandenburger Landesregierung eingelenkt und sich für 

einen Streckenausbau ins Havelland ausgesprochen.  

Damit wollen wir uns aber nicht zufrieden geben. Die 

direkte Anbindung von Gatow und Kladow über den 

ÖPNV muss verbessert werden. Mehr Busse, die die 

Straßen nur mit zusätzlichem Verkehr belasten und 

dann auch im Stau stecken, können nicht die Lösung 

sein. Unser Ziel für eine moderne Metropole ist es, dass 

der Spandauer Süden, aber auch andere Gebiete im 

Bezirk, an das Straßenbahnnetz angeschlossen werden. 

Die Planungen hierfür treibt das Land Berlin gerade 

voran. Damit verbessern wir nicht nur die 

Verkehrssituation für alle, sondern setzen auch noch ein 

positives Zeichen für ein besseres Klima.  

Konkrete Forderungen der Spandauer SPD um 

Verkehrsknotenpunkte im Süden unseres Bezirks zu 

entlasten wären beispielsweise folgende: 

Potsdamer Chaussee / Heerstraße  

Ein Hauptproblem der Einmündung besteht darin, dass 

sich Busse, Linksabbieger und Geradeausfahrer kreuzen. 

Zurzeit behindern die Linksabbieger sehr regelmäßig 

den Abfluss in gerader Richtung über die Heerstraße. Die 

Lösung ist eine eigene Linksabbiegerspur von Süden 

kommend, die bis zur Kreuzungsmitte nur ca. 50 m lang 

sein muss. Erforderlich hierfür ist eine Verbreiterung der 

Fahrbahn Richtung Westen unter Verzicht auf das 

vorhandene Straßenbegleitgrün, eine Rücknahme der 

Tankstellenausfahrt und eine Anpassung der 

Kreuzungssituation. 

Ritterfelddamm / Potsdamer Chaussee 

Hier fordert die SPD Spandau nach wie vor die 

Errichtung eines Kreisverkehrs, weil sich nur so die 

morgendliche Stausituation verringern lässt. 

FÜR SIE DA! 

Unser Fraktionsbüro steht Ihnen gerne zu allen Fragen rund um die Bezirkspolitik mit Rat und Tat zur Seite. 
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Gatow / Kladow 

Gatow und Kladow vom Verkehr entlasten 

Für Sie 

vor Ort! 

Uwe Ziesak Dr. Carola Brückner Gaby Schiller 


